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Sie halten sich gerne in der freien Natur auf? 
Sie haben einen Hund, eine Katze oder ein Pferd
als Haustier? 
Dann sind Ihnen blutsaugende Zecken nicht 
unbekannt.

Tauros Diagnostik GbR
N

iederw
all 5

D
-33602 Bielefeld

Kostenübernahm
eerklärung

Hierm
it beauftrage ich Sie, die beiliegende Probe auf Borrelien-DN

A zu un-
tersuchen und erkläre m

ich bereit, die anfallenden Kosten zu übernehm
en.

O
rt, Datum
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✁

Sie haben Fragen? Sie interessieren sich 
für unser Angebot? Sie wünschen weitere
individuelle Diagnostiken?

Rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine E-Mail!

Tauros Diagnostik GbR
Niederwall 5
D-33602 Bielefeld
fon +49 (0)5 21. 329 30030 | fax +49 (0)5 21. 329 300 33
E-Mail info@tauros-diagnostik.de
www.tauros-diagnostik.de

So finden Sie uns:

Kleiner Stich mit großen Folgen



Wussten Sie, dass die Lyme-Borre-
liose europaweit die häufigste
durch Zecken übertragene Krank-
heit des Menschen ist? 
In Deutschland werden jedes Jahr
ca. 100.000 Neu-Erkrankungen
festgestellt. Zecken lauern nicht
nur in ausgedehnten Waldgebie-

ten, sondern auch in städtischen Park- und Grünanlagen. Bundesweit ist
ca. jede vierte Zecke mit den gefährlichen Borreliosebakterien infiziert,
die bei einem Stich auf den Menschen oder das Tier übertragen werden
können. Häufig kommt es erst Monate danach zu vielschichtigen Krank-
heitsbildern, die einen direkten Zusammenhang mit dem Zeckenstich
kaum erkennen lassen. Leider ist eine Impfung gegen Borreliose zur Zeit
noch nicht möglich, so dass der Früherkennung eine besondere Bedeu-
tung zukommt.

Sicherheit von Anfang an
Herkömmliche Bluttests können erst nach mehreren Wochen durch-
geführt werden, wenn sich im Organismus Antikörper bilden bzw. die
Borrelien bereits innere Organe besiedelt haben. Unser Labor bietet
Ihnen die Möglichkeit, direkt aus der Zecke Borrelien per DNA-Test nach-
zuweisen. Bei einem positiven Befund können Sie sich von Ihrem Haus-
arzt präventiv behandeln lassen. Insbesondere Schwangere, Babys,
Kleinkinder und Patienten mit einer anderen Grunderkrankung sind 
besonders gefährdet. Vorbeugung ist immer noch die beste Medizin!

Der Erreger
Die Borreliose wird durch das schrauben-
förmige Bakterium Borrelia burgdorferii
hervorgerufen. Überträger ist die in Europa
weit verbreitete, parasitisch (blutsaugend) 
lebende Schildzecke: Ixodes ricinus (Holz-
bock). Während der Blutmahlzeit wandern 
die Borrelien-Erreger aus dem Zeckendarm 

in die Speicheldrüsen, um mit dem Speichel in die Haut des Wirtes zu 
gelangen. Von dort breitet sich das Bakterium über die Blutbahn zu den
inneren Organen aus.

DNA-Zeckentest auf Borreliose Krankheitsverlauf der Lyme Borreliose

Stadium 1
wird kurz nach dem Zeckenstich durch die
Vermehrung der Borrelien im Körper her-
vorgerufen. Grippeähnliche Symptome und
eine sich ringförmig ausdehnende Haut-
rötung (Wanderröte) können in 50% der
Fälle beobachtet werden.

Stadium 2
tritt häufig erst nach mehreren Wochen oder Monaten auf, wenn sich
die Borrelien im Körper eingenistet haben. Kopfschmerzen, Schwindel-
attacken, Gelenkentzündungen und Herzrhythmusstörungen sind nur
einige mögliche Symptome.

Stadium 3
ist durch chronische Entzündungen der Nerven und Gelenke (Lyme-
Arthritis) gekennzeichnet und sehr schwer zu behandeln.

Bei Haustieren (Hund, Katze, Pferd) ist eine Borrelien-Infektion häufig
durch Gelenkentzündungen, Lahmheiten und Fieber gekennzeichnet.
Leider wird dem Infektionsrisiko hier noch wenig Bedeutung zugemes-
sen und wertvolle Therapiezeit geht verloren.

Was Sie bei einem Zeckenstich beachten
sollten:
l Entfernen Sie die Zecke vorsichtig mit
einer feinen Pinzette oder konsultieren Sie
Ihren Arzt. 
l Versenden Sie die Zecke in einem 

Probengefäß (z. B. Filmdose) oder fixiert zwischen zwei Klebestreifen
in einem Briefumschlag. Es können tote (max. eine Woche) oder noch
lebende Zecken, die am Menschen oder am Tier gesaugt haben, 
untersucht werden. 
l In jedem Fall sollten Sie die Einstichstelle weiterhin sorgfältig 
beobachten!

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.tauros-diagnostik.de
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